
Freie Presse: Worauf können
sich die Besucher freuen?

Eberhard Kronstein: Auf Altbe-
währtes. 9 Uhr und 14 Uhr starten
die beiden Gleichmäßigkeitsläufe
an der Pöhlbergauffahrt. Dazwi-
schen findet wie gewohnt der Auto-
Korso von der Festhalle zum Markt-
platz statt. Bei der anschließenden
Oldtimer-Show auf den Kätplatz
können die Gäste wieder die Pracht-
stücke aus der Nähe bewundern.
Auf die Zuschauer warten echte
Hingucker.

Und die wären?
Zum Beispiel ein Cadillac oder eine
BMW mit Seitenwagen aus dem
Jahr 1944 von Steven Bos aus den
Niederlanden. Karl-Heinz Busch-
mann fährt mit einem italienischen
Lieferwagen Piaggio Baujahr 1962 –
besser bekannt als Pizzamobil. Se-
henswert ist auch das Motorrad von
unserem Vereinsmitglied Reinhardt
Lutz: eine Imperia von 1923.

Das verspricht Abwechslung.
Mit wie vielen Startern rechnen
Sie insgesamt?

Mit etwa 150. Uns liegen aktuell
115 Anmeldungen vor. Erwartungs-
gemäß kommen am Renntag noch
einige dazu. Sie kommen aus dem
gesamten Erzgebirge, dem Raum
Leipzig, Dresden sowie aus Thürin-

gen und Hessen. Mit dem Burk-
hardtsdorfer Erhardt Steigert nimmt
auch ein neunfacher DDR-Meister
im Motorrad-Trial teil. Ganz beson-
ders freue ich mich aber auf die Teil-
nehmer aus unserem Partnerverein
AMC Weiden und aus Kohren-Sah-
lis.

Warum?
Sie kommen jedes Jahr zu uns, wir
wiederum besuchen sie. Uns verbin-
det deshalb eine enge Freundschaft.
Die Weidener stiften übrigens seit
jeher den Gewinnerpokal. Man
kann getrost behaupten: Wir Oldti-
merfreunde halten die Partnerschaft
zwischen den beiden Vereinen am
Leben.

Sie wiederum haben den Pöhl-
bergpreis viele Jahre am Leben
gehalten. Sollte nach der 15. Auf-
lage für Sie als Hauptorganisa-
tor nicht Schluss sein?

Das ist richtig. Mein Sohn Thomas
hat die Sektionsleitung der Vetera-
nensportler übernommen und zieht
die Fäden. Ich bin nur der Stellver-
treter und helfe ihm, weil Thomas
einfach die Zeit fehlt.

Welche Aufgaben warten jedes
Jahr aufs Neue?

Wir kümmern uns unter anderem
um Sponsoren, holen die Genehmi-
gungen von den Behörden. Das
klappt stets reibungslos. Während
der Veranstaltung sind zudem um
die 40 Helfer und drei Polizisten im
Einsatz, die den Pöhlbergpreis absi-
chern. Und nicht zu vergessen: die
Finanzen. Diese Arbeit übernimmt
meine Ehefrau Doris. Ohne sie geht
gar nichts.

Kommen Sie auch irgendwann
zur Ruhe?

Im Sommer sind wir eigentlich fast
jedes Wochenende unterwegs. Eine
Woche nach Pfingsten brechen wir
mit den Berliner Rollern zum Lago
Maggiore auf. Bis nach Italien laden
wir die Zweiräder aber auf. Erst dort
schwärmen wir dann aus. Da freue
ich mich schon riesig drauf. Mit den
Berliner Rollern waren wir auch
schon auf dem Großglockner. Das
war ein super Erlebnis. 90 Jahre
AMC Weiden und die Sachsen-Clas-
sic stehen ebenfalls bereits fest im
Terminkalender.

„Auf die Zuschauer warten
wieder echte Hingucker“
Motorsport: Pöhlbergpreis erlebt morgen seine 17. Auflage – Organisatoren rechnen mit etwa 150 Oldtimern

Er ist längst zur Tradition gewor-
den: der Pöhlbergpreis. Morgen tu-
ckern bereits zum 17. Mal die Old-
timer den Annaberg-Buchholzer
Hausberg hinauf. Während der
Vorbereitung laufen die Fäden im
Hause Kronstein zusammen. Pat-
rick Herrl hat sich mit einem lang-
jährigen Mitglied des gastgeben-
den AMC Annaberg im ADAC un-
terhalten. Der 74-jährige Eberhard
Kronstein gibt im Interview einen
Vorgeschmack, was die Zuschauer
in der Kreisstadt erwarten wird.

Morgen starten abermals etwa 150 Oldtimer am Fuße des Annaberg-Buchholzer Hausberges. Zu sehen bekommen die sicherlich wieder zahlreichen Gäste
beim 17. Pöhlbergpreis eine Vielfalt an historischen Fahrzeugen. FOTO: BERND MÄRZ
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RADSPORT

Klub lädt ein zur
Radwanderung
VENUSBERG — Der RSV 54 Venusberg
lädt auch in diesem Jahr alle Interes-
senten zur traditionellen Radwan-
derung am Pfingstmontag ein. „Je-
dermann aus Venusberg und Umge-
bung kann in den Sattel steigen und
mitradeln“, so Trainer Klaus Fischer.
Treff ist 9.30 Uhr auf dem Sportplatz
in Venusberg. Von dort aus wartet
auf die Erwachsenen eine gemütli-
che Rundfahrt über etwa 15 Kilome-
ter. Für die Kinder und alle, die nicht
voll im Training stehen, wird eine
kurze Distanz (5 km) angeboten.
„Für die Kinder ist erstmalig auch ei-
ne Hüpfburg zur sportlichen Betäti-
gung vorhanden“, ergänzt Fischer.
Nach der Rückkehr aller Teilnehmer
ist eine gemütliche Runde am Ver-
einsgrill geplant. (kfis)

SCHACH

Nachwuchs kann
sich anmelden
LENGEFELD — Für die Kreis-Kinder-
und Jugendspiele im Schach, die am
14. Juni in Lengefeld ausgetragen
werden, können sich nicht nur Spie-
ler aus Vereinen anmelden. Die Ver-
anstalter hoffen auch auf die Teil-
nahme zahlreicher Hobby-Akteure.
Vergeben werden die Medaillen in
den Altersklassen Kindergarten bis
U 18. „Derzeit liegen 60 Anmeldun-
gen vor. Wir gehen davon aus, dass
etwa 100 Starter in unserem Sport-
lerheim zusammenkommen“, sagt
Franko Haugk vom gastgebenden
SV Lengefeld. Meldungen nimmt
Volker Berndt vom Kreisverband
entgegen. (anr) Telefon 0162 6175985

» www.schach-im-erz.de

VEREINSLEBEN

SSV Geyer begrüßt
200. Mitglied
GEYER — Der Skisportverein Geyer
hat vor wenigen Tagen sein 200. Ver-
einsmitglied begrüßen können. Die
vierjährige Leoni Borrmann aus
Hormersdorf ist den Wintersport-
lern aus der Bingestadt beigetreten.
Dafür bekam sie vom Vereinschef
Jens Anders ein T-Shirt und ein Base-
cap des SSV geschenkt. „Wir haben
die Schallmauer durchbrochen“,
freut sich der SSV-Präsident. 2007
zählte der Verein gerade einmal
94 Mitglieder. In den vergangenen
Jahren wuchs die Zahl aber stetig an.
Mittlerweile gehören dem SSV Ge-
yer 202 Mitglieder an, darunter
86 Kinder und Jugendliche. (ja)

NACHRICHTEN

Fußball
Erzgebirgspokal Männer, Finale in Zwönitz
Zschopautal - Burkhardtsdorf So, 16.00
Kreisklassenpokal Männer, Fin. in Schlett.
Großrückersw. II - Raschau-M. II Sa, 15.00
Erzgebirgspokal Damen, Finale in Venusb.
Mitteldorf - Affalter Sa, 15.00
Erzgebirgspokal, Finale Junioren
A-Junioren, Sonntag, 13.45 Uhr in Zwönitz
Auerhammer/L. - SpG Zschopau/Krumh.
B-Jun., Samstag, 14 Uhr in Bad Schlema
Lößnitz - Tannenberg/Schlettau
C-Junioren, Samstag, 14 Uhr in Auerbach
Lauter - SpG Zschopau/Krumh.
D-Junioren, Samstag 11.30 Uhr in Auerb.
Oelsnitz - Schneeberg
E-Jun., Samstag, 11.30 Uhr in Bad Schlema
Stollberg - Aue
F-Junioren, Samstag, 10 Uhr in Oelsnitz
Oelsnitz, Aue, Stollberg, Annaberg, Groß-
rückerswalde, Zschorlau, Pfaffroda/Deutsch-
neudorf, Burkhardtsdorf

Fußballfest im Bärensteiner Waldstadion
Zeitplan:
Freitag: 18 Uhr: Turnier Alte Herren; ab
20 Uhr: DJ-Party im Festzelt
Samstag: 9 Uhr: Volleyball-Turnier; 10 Uhr:
Turnier Bambini; 12 Uhr: Turnier F-Junioren;
15 Uhr: Partie C-Junioren; ab 20 Uhr: Live-
band Desperado im Festzelt
Sonntag: 10 Uhr: Turnier Freizeitmannschaf-
ten; 16 Uhr: Tombola

Motorsport
17. Pöhlbergpreis in Annaberg-Buchholz
Samstag, 8.50 Uhr: Fahrerbesprechung;
9 Uhr: erster Lauf, anschließend Oldtimer-
Rundfahrt durch die Altstadt von Annaberg-
Buchholz; 14.30 Uhr: zweiter Lauf; 17 Uhr:
Siegerehrung

Laufsport
30. Thumer Pfingstlauf
Samstag im Thumer Stadtpark am Waldfrie-
den
Zeitplan: 10.20 Uhr: 1-km-Lauf; 10.35 Uhr:
2-km-Lauf; 11 Uhr: 10-km-Lauf, 18-km-Lauf;
11.10 Uhr: 5-km-Lauf;

VORSCHAU

THUM — Vor einem kleinen, aber
dennoch lösbaren Problem könnte
morgen Ulrich Stecher als einer der
Mitorganisatoren des Thumer
Pfingstlaufs stehen. „Anlässlich der
30. Auflage hatten wir uns als LSV
Waldfrieden Thum vorgenommen,
jeden Starter mit einem kleinen Prä-
sent zu beglücken. Allerdings haben

wir nur 300 Stück und die könnten
wohlmöglich angesichts der Voran-
meldungen nicht reichen. Wir wer-
den aber für alle Eventualitäten vor-
bereitet sein“, sagt Stecher.

Zwar liegt der Teilnehmerrekord
aus dem Jahr 2012 bei 271 Startern.
Doch bis zum Mittwochabend ver-
zeichneten die Thumer bereits mehr
als 250 Voranmeldungen. „Ange-
sichts der sehr guten Wetterprogno-
sen sind aber noch weitere Nennun-
gen möglich“, so Stecher, der mit ei-
nem satten Plus rechnet. Bis 10 Uhr
sind Nachmeldungen möglich.

Noch im Vorjahr hatte Regen am
Morgen so manchen Laufsportfan
von seinem Vorhaben abgehalten.
Während des Rennens selbst blieb
es aber weitestgehend trocken. „Ge-
genüber dem Vorjahr gibt es bei den
Strecken keinerlei Veränderungen.

Start und Ziel sind wie immer im
Stadtpark“, so Stecher. In Richtung
Kronenholz verlaufen die beiden
Hauptstrecken über 10 und 18 Kilo-
meter. Titelverteidiger auf der Lang-
distanz ist Michael Kämpf von der
SG Adelsberg, der als Triumphator
von 2009 und 2010 nach zweijähri-
ger Pause auf Platz 1 einkam. Unter
vier Damen triumphierte im Vor-
jahr Ute Blumtritt vom LV Limbach.

10.20 Uhr ertönt der erste Start-
schuss. Gewertet wird der Pfingst-
lauf im Westsachsen- sowie im Grei-
fenstein-Cup. Letztgenannte Serie,
die zum zweiten Mal ausgetragen
wird, umfasst den gemeinsam mit
dem TTL Ehrenfriedersdorf organi-
sierten Röhrgrabenlauf am 11. Okto-
ber sowie den Vereinscrosslauf der
WSG Schwarzenberg-Wildenau am
19. November in Geyer.

Organisatoren rechnen mit sattem Teilnehmerplus
Auf schönes Wetter hoffen
morgen die Mitglieder des
LSV Waldfrieden Thum.
Grund: Der 30. Pfingstlauf
steht an, der mehr als
250 Fans anlocken soll.

224 Sportbegeisterte, hier das Feld kurz nach dem Start, hat im Vorjahr der
Pfingstlauf gezählt. 90 Hobbyläufer entschieden sich für die 10-Kilometer-
Runde, 38 für die 18-Kilometer-Langdistanz. FOTO: BERND MÄRZ/ARCHIV

VON THOMAS KAUFMANN

BÄRENSTEIN — Fußball nonstop ver-
spricht das Vereinsfest des FSV Bä-
renstein, das am langen Pfingstwo-
chenende bereits seine 14. Auflage
erlebt. Die Organisatoren haben an
den drei Tagen fünf Turniere auf die
Beine gestellt. Zudem kommen klei-
ne und auch große Gäste beim bun-
ten Rahmenprogramm voll auf ihre
Kosten.

„Hinter uns liegen Monate der
Vorbereitung. Nun steigt die Vor-
freude, zumal uns in diesem Jahr
endlich auch gutes Wetter erwarten
soll“, sagt FSV-Vereinschef Oliver
Bauer. Den Auftakt bestreiten be-
reits heute die Altherrenfußballer.
Sieben Mannschaften haben für das
18 Uhr beginnende Turnier gemel-
det. Als Favoriten werden die Oldies
des SV Mittweidatal Raschau-Mar-
kersbach gehandelt. Sie konnten zu-
letzt dreimal hintereinander die
Trophäe abräumen. „Damit bleibt
sie auch in Raschau-Markersbach.
Die Mannschaften können sich also
auf einen neuen Wanderpokal freu-
en“, erklärt Bauer.

Morgen folgt ab 9 Uhr das traditi-
onelle Volleyballturnier. Ansonsten
gehört der Samstag den Kindern. Ab
10 Uhr treten sechs Bambini-Teams
gegeneinander an. 12 Uhr ermitteln
die F-Junioren ihren Turniersieger.
15 Uhr treffen die Mildenauer B-Ju-
gend und die C-Jungs der Gastgeber
aufeinander. Auch abseits des Ra-
sens können sich die Steppkes in der
Hüpfburg oder beim Mini-Moped-
Fahren amüsieren. Den sportlichen
Abschluss bildet am Sonntag ab
10 Uhr das Turnier der Freizeit-
Mannschaften.

„Natürlich hoffen wir auch zu
den Abendveranstaltungen auf
reichlich Gäste im Festzelt“, so Bau-
er. Freitag ist eine DJ-Party geplant.
Die Liveband Desperado will den Be-
suchern am Samstagabend einhei-
zen.

Bärensteiner
Vereinsfest
erlebt seine
14. Auflage
Fußball: Mit dem Turnier
der Alten Herren fällt
heute der Startschuss

VON PATRICK HERRL

STOLLBERG — Die Jungen- und Mäd-
chenmannschaft der Eliteschule des
Wintersports in Oberwiesenthal ha-
ben das Erzgebirgsfinale im Volley-
ball der Klassen 5 und 6 gewonnen.
Allerdings fiel die Resonanz bei dem
Wettbewerb am Mittwoch in der
Sporthalle am Karl-von-Bach-Gym-
nasium in Stollberg mehr als dürftig
aus.

„Es werden aktuell zu viele Wett-
kämpfe in einem kurzen Zeitraum
ausgetragen“, begründet Thomas

Steg, Stollberger Schulsportkoordi-
nator. Bei den Mädchen war die Bil-
dungseinrichtung am Fichtelberg
der einzige Teilnehmer. Ihre männ-
lichen Klassenkameraden trafen le-
diglich auf die Oberschule Lugau.
Die Oberwiesenthaler setzten sich
dabei mehr als deutlich durch. Den
ersten Satz gewannen sie 25:8. Auch
im zweiten Durchgang sahen die
Lugauer kaum einen Stich. Den
zweiten Satz mussten sie 12:25 abge-
ben. (rickh)

Resonanz fällt gering aus
Volleyball: Schüler aus Oberwiesenthal triumphieren

OELSNITZ/BAD SCHLEMA — Am langen
Pfingstwochenende ruht der Fuß-
ball in den Ligen des Kreisverbands.
Dafür stehen die Pokalfinals in allen
Altersklassen auf dem Programm.
Mit den F-Junioren des VfB Anna-
berg und den B-Junioren der Spielge-
meinschaft Tannenberg/Schlettau
sind auch zwei Mannschaften aus
dem Altkreis Annaberg in den letz-
ten Runden vertreten.

Die F-Junioren ermitteln morgen
ab 10 Uhr in einem Finalturnier mit

acht Mannschaften den neuen Titel-
träger. „Zunächst einmal ist es
schön, dass wir uns überhaupt quali-
fizieren konnten“, sagt Annabergs
Nachwuchstrainer Oliver Oberberg.
„Nun lautet unser Minimalziel, ein-
fach nicht Letzter zu werden.“ Dabei
hatten die Kreisstädter im Vorfeld
des Endrundenturnieres Losglück.
Sie gehen in der Gruppenphase den
Favoriten FC Stollberg und FC Erz-
gebirge Aue aus dem Weg. Anna-
berg trifft in der Vorrunde zunächst

auf Zschorlau, Oelsnitz und Pfaffro-
da/Deutschneudorf. Oberberg: „Mit
etwas Glück ist sogar das Halbfinale
möglich.“ In der anderen Gruppe
streiten Aue, Stollberg, Groß-
rückerswalde und Burkhardtsdorf
um die beiden Halbfinaltickets.

Bei den B-Junioren steht derweil
nur ein Endspiel um den Erzgebirgs-
pokal an. Morgen ab 14 Uhr treffen
in Bad Schlema der FC Lößnitz und
die Spielgemeinschaft Tannenberg/
Schlettau aufeinander. (rickh)

Annaberg geht Favoriten aus dem Weg
Fußball, Erzgebirgspokal: Finalrunde der F-Junioren steigt morgen in Oelsnitz
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